
Tiere am Teich

Insekten-Tränke

Steine, die schräg ins Wasser verlaufen, dienen als unbewachsene Uferstellen. Hier haben Bienen, Schmetterlinge 
und andere Insekten Gelegenheit, an heißen Sommertagen Wasser aufzunehmen.

Dies benötigen die Bienen, um es in den Bienenstock zu tragen und dort verdunsten zu lassen. Durch die Verduns-
tung wird die Luft im Bienenstock abgekühlt und der Stock so vor Überhitzung geschützt.

Ringelnatter

Die Ringelnattern sind die einzigen einheimischen Schlangen, die gerne am und im Wasser leben. Sie jagen Frösche 
und Kröten, in der Umgebung auch Mäuse und andere Kleintiere.

Ringelnattern erkennt man an den beiden gelblichen, halbmondförmigen Flecken, die sie am Hinterkopf haben 
und die wie ein „Ring = Ringel“ aussehen.

Ein Gras-Kompost in der Umgebung des Biotopteiches kann von Ringelnattern als Brutbiotop genutzt werden. 
Sie legen ihre Eier in Häufen verrottender Pflanzen ab. Durch die Verrottungswärme können sich die Eier bei einer 
gleichmäßigen Temperatur entwickeln. Sie werden sozusagen „vom Kompost ausgebrütet“.


